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Mehr als 3.000 Urkunden für sportliche Mädchen und Jungen  
 
Lüneburg liegt beim Sportabzeichen an der Spitze Niedersachsens –  
Sparkasse Lüneburg unterstützt Kreissportbund dafür mit 6.000 Euro 
 
Lüneburg. Wow! Exakt 3.053 Sportabzeichen in Hansestadt und Landkreis: So viele 
Urkunden hat der Kreissportbund (KSB) in diesem Jahr bereits an Kinder und Ju-
gendliche ausgestellt. Und bis Jahresende kommen sicher noch einige hinzu. Es 
kann also gut sein, dass der KSB in diesem Jahr wieder so gut abschneidet wie 
2021: Damals legten die Kinder und Jugendlichen aus der Region Lüneburg so viele 
Sportabzeichen ab wie nirgends sonst in Niedersachsen.  
 
„Darüber freuen wir uns wirklich sehr“, sagt Jutta Gedrath, Referentin für Sportab-
zeichen beim KSB. „Auch für die Kinder ist die Abnahme immer ein tolles Erlebnis: 
Sie strengen sich an, wollen sich messen. Und sie wollen unbedingt eine Urkunde 
bekommen.“ Insgesamt 30 Schulen hat sie mit ihrem Helferteam im Laufe des Jah-
res besucht, um die Aufgaben abzunehmen.  
 
Bei einem der zahlreichen Termine hatte die Vertreterin des KSB eine ganz beson-
dere Begleitung an ihrer Seite: Als die Schule am Knieberg ihre Sportabzeichen-
Abnahme an der Grundschule am Hasenburger Berg hatte, kam Sparkassen-Maus 
Tobi als Überraschungsgast dazu. 
 
„Tobi war der Renner, die Kinder lieben diese Maus einfach“, erzählt Maria-Lena 
Schneider, die für die Sparkasse Lüneburg mit zur Grundschule gekommen war. 
Der Besuch hatte einen guten Grund: Mit 5.000 Euro hat die Sparkasse die Sport-
abzeichen-Abnahme durch den KSB unterstützt – zum Beispiel für Equipment wie 
Maßbänder und Stoppuhren, Schlag-, Medizin- und Schleuderbälle sowie für gerin-
ge Honorare für die Helferinnen und Helfer. Bei einer weiteren Aktion spendete die 
Sparkasse zusätzlich 1.000 Euro: Die Sparkasse rief ihre Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter dazu auf, selbst sportlich aktiv zu werden und dies per Tracking oder Foto 
zu belegen. Pro Kopf spendierte die Sparkasse zehn Euro. Gedacht ist die Summe 
für den Bereich Integration im Sport, zurzeit vor allem von ukrainischen Kindern. 
 
Und was erwartet der KSB im neuen Jahr? „Erste Terminanfragen von Schulen für 
die Sporttage 2023 zeigen uns, dass wir auf einem guten Weg sind“, sagt Jutta Ge-
drath. Wenn sie einen Wunsch frei hätte, dann würden auch wieder mehr Erwach-
sene das Sportabzeichen ablegen. Gerade einmal 184 Männer und Frauen haben 
das in diesem Jahr bislang getan. „Vielleicht haben ja Eltern Lust, das Sportabzei-
chen gemeinsam mit ihren Kindern abzulegen. Das ist doch ein tolles Erlebnis für 
die ganze Familie.“ 
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Lena Schneider (Sparkasse Lüneburg), Günter Schadt (KSB),Tobi (Sparkasse Lüneburg), Jutta Gedrath (KSB), 
Nurka Casanova (KSB), Susanne Pöss (KSB) 

 
Ihre Ansprechpartnerinnen für weitere Informationen: 
Jule Grunau und Angela Meyer – Pressesprecherinnen der Sparkasse Lüneburg 
Telefonnummer: 04131 288-2001 oder -3131 
E-Mail: presse@sparkasse-lueneburg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


